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Schweizerische Lehrerinnen-Zeitung
Erscheint am 5. und 20. jedes Monats

40. Jahrgang Heft 15 5. Mai 1936

Wie weit, o Freunde
Wie weit, o Freunde,
sind wir noch
vom wahren, überwältigenden
Frieden des Herzens!
Wir treiben Wissenschaft
und hohe Künste
und leben doch am Leben
hart vorbei -
und leben doch am Bruder
hart vorbei!

Ist unser leises Tun
im tiefsten Innern
nicht immer Abwehr,
Krieg und « Sich-vergraben »

in Eigennutz
und unser kleines Leben
so « Viel-zu-wichtig-nehmen »

Und dient am letzten Ende

unser Tun
nicht der Vergötzung
unsres grossen «Ich»?

Wie weit, o Freunde
sind wir noch
vom wahren,
innerlichen Frieden
unsrer Herzen!
Er würde unser armes Leben wandeln,
und uns vom Wurzelgrunde
neu gestalten.
Denn er ist schöpferisch,
der wahre Friede!
Mit starkem Blick
umfassten wir das Leben
und wären Liebende
aus Gottes Kraft!

Julie Weidenmann in « Worte, in die Zeit gesprochen ».

Es werden viele Worte in die Zeit gesprochen. Aber Worte, so aus tiefster
Seele an die kriegsbedrohle Menschheil gerichtet, wie diejenigen der Dichterin
und Pfarrfrau Julie Weidenmann in ihrem neuesten Bändchen « Worte, in die
Zeit gesprochen », müssten jetzt zu jedem Herzen dringen und Kräfte des

Friedens in Tätigkeit setzen. Um dem Büchlein weiteste Verbreitung zu sichern,
ist sein Preis (80 Rp.) sehr niedrig gehalten. Verlag Fehrsche Buchhandlung,
St. Gallen. Zu beziehen auch in allen Buchhandlungen.
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